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Rigoletto .

Siebenter Auftritt

Herzog, Gilda zu ſeiner Linken.

Gilda (ohne Pauſe fortfahrend ) .
Ich ſeh' ihn wachend , ſelbſt im Traume verfol lgt er mich,
Stets ruft mein Herz ihm zu: Ich lie —

herzog (tritt vor, Gilda zur Rechten, wirft ſich ihr zu Füßen, den
Ausruf vollendend) . Liebe dich!

O wiederhole mir die ſüßen Worte ,
Ach und erſchließe mir des Himmels Pforte !

Gilda (will davon eilenh. Giovanna ! Giovannal
Herzog (hält ſie zurüch.
Gilda . Ach, wehe mir ! Sie konnte gehen

Und ganz verlaſſen muß ich mich hier ſehen !

Rchs. Was ſagſt du ? DieLiebe iſt dein Geleite ,
Ein zärtlich Herz ſchlägt an deiner Seite !

Gilda (öttternd). O ſag' , wer führte dich hierher zu mir ?
Herzog . Ob Engel , ob Dämon , gleich ſei es dir !

Ich liebe dich!
Gilda (flehend). Verlaß mich!
Herzog (erhebt ſich). Ich ſollte dich fliehen ,

Da Lieb' und Sehnſucht mich zu dir ziehenꝰDer Gott der Liebe ließ mich dich finden ,
Um mein Geſchick mit deinem zu verbinden !
Liebe iſt Seligkeit , iſt Licht und Leben,
Und ihre Sprache iſt des Herzens Beben .
Nichts ſind dem Liebenden Schätze und Kronen ,
Wenn Treu ' und Zärtlichkeit ſein Sehnen lohnen !
Liebe gewähret uns himmliſche Freuden ,
Die ſelbſt die Engel , die die Engel uns beneiden !
Komm denn , umarme mich, du holdes Weeſen,
O laß durch Liebe glücklich uns ſein !

(Er wiederholt die letzten Worte. )
Gilda . In ſeinen Blicken kann ich es leſen,

Er wird auf ewig ſein Herz mir weihn ! (Sie wiederholt . )
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Rigoletto .

Herzog . Umarme mich ! — Umarme mich !
O laß durch Liebe glücklich uns ſein !
O komm, umarme mich, du holdes Weſen ,
Und laß durch Liebe uns glücklich ſein !
( Er wiederholt und erſt nach der Kadenz umarmt er Gilda. )

Gilda (fäut an ſeine Bruſt ) .
Der Graf von Ceprano und der Höfling borſa Kkommen von

links zwiſchen den Häuſern) .

Achter Ruftritt .

Herzog und Gilda im Vorhof. Ceprano und Borſa auf der Straße .

Herzog . Du liebſt mich, wiederhol ' es mir !
Gilda (in Scham die Augen niederſchlagend ) . Du weißt es !

Herzog . O welche Wonne !
Gilda . Nun ſag ' mir deinen Namen ,

Ich darf ihn doch wohl wiſſen ?
Herzog (denkt verlegen nach) .
Ceprano (leiſe zu Borſa) . Dies iſt der Ort !

Herzog . Ich nenne mich —

Borſa (leiſe zu Ceprano) . Recht gut .
Ceprano und Borſa (gehen ab nach links hinten) .
Herzog (Gilda ſich nennend) . Gualtier Maldsé ,

Student der Rechte und mittellos !
Giovanna eeilt erſchreckt aus dem Hauſe rechts auf die Terraſſe und

über die Treppe herab in den Vorhof) .

Neunter Auſtritt .

Herzog, Gilda zu ſeiner Linken. Giovanna zurlckſtehend.

Giovanna (in größter Beſorgnis nach links zeigend) .
Ich hörte draußen Schritte —

Gilda . Vielleicht mein Vater !
(Sie tritt an die Thür, die vom Vorhof nach der Straße führt . )
Herzog (fur ſich). Verderben jedem überläſt ' gen Frevler ,

Der hier mich ſtöret .
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